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11. Hessische 
Schülerakademie

Mittelstufe

•  Lernen und Lehren auf Augenhöhe
•  Zusammenarbeit mit Studierenden und Kursleitun-

gen aus Wissenschaft und Kultur
•  Möglichkeiten zur Entfaltung und Entwicklung  

individueller Begabungen
•  Gelegenheiten zum Entdecken und Forschen
•  Räume, um gleichermaßen logisches Denken  

und Kreativität auszuleben
•  Austausch mit anderen begeisterungsfähigen 
 Jugendlichen
•  ein inspirierendes Umfeld.

Sie findet zu Beginn der Sommerferien von Sonntag, 24. 
Juli bis Dienstag, 2. August statt. Angeboten werden 
fünf Hauptkurse aus den Fachbereichen Chemie, Physik, 
Mathematik, Geisteswissenschaften sowie Kunst und 
Kultur zudem noch fünf Wahlkurse. 

Während der Akademie nimmst du an einem Hauptkurs 
und einem Wahlkurs teil. Im Vordergrund der Kursarbeit 

stehen die Lust am Lernen, die Erweiterung von Gren-
zen schulischen Unterrichts, sowie eigenständige und 
motivierte Projektarbeit. Ziel ist unter anderem eine 
altersgerechte Vorbereitung auf die Anforderungen 
der gymnasialen Oberstufe. 
Neben der Kursarbeit wird ein kursübergreifendes 
Rahmenprogramm angeboten, zu dem beispielsweise 
interdiszi-plinäre Projekte und Abendveranstaltungen 
gehören. Die Ergebnisse der Kursarbeit werden beim 
Gästenachmittag der Öffentlichkeit präsentiert. Über 
die Teilnahme an der Akademie erhältst du ein Zertifikat.

Akademieleitung 
Prof. Dr. Maximilian Moll und Dr. Benedikt Weygandt

Weitere Informationen und Auskünfte erhältst du auf 
hsaka.de oder von der Akademieleitung unter 
mittelstufe@hsaka.de.

 

Die Hessische Schülerakademie bietet

H A U P T K U R S E
Chemie
Chemiegeschichte(n) zur Entdeckung der Formelsprache: Berühmten Naturfor-
schern auf der Spur

Was hat Justus von Liebigs berühmter Fünf-Kugel-Apparat mit der chemischen Formelsprache zu 
tun? Warum hätte eine frühzeitige Kenntnis der von Jacobus Henricus van´t Hoff begründeten 
Stereochemie den Contergan-Skandal verhindern können? Wie gelang James Watson und Francis 
Crick die Entschlüsselung der DNA-Struktur? Dieser und weiteren Fragen gehen wir mit euch im 
Kurs „Chemiegeschichte(n)“ nach. Ihr taucht mit uns in die Biografien berühmter Naturforscher 
ein, lernt deren Denkprozesse, Erkenntnisse und Eigenheiten kennen. Dabei sind bei uns stets 
Kreativität, Spaß und ein tolles Gruppengefühl großgeschrieben – es wird bunt, fröhlich und 
damit natürlich auch umso anschaulicher; kurz: Ihr werdet was mitnehmen!

Kursleitung:
Prof. Dr. Günther Harsch, Institut für Didaktik der Chemie, Westfälische Wilhelms-Universität 
Münster 



Physik
Aerodynamik – let’s fly!

Was hält einen Papierflieger in der Luft? Und warum „fliegen“ ein Blatt Papier oder gar ein 
Papierball nicht genauso gut? Warum sehen Tragflächen von Flugzeugen so und nicht anders 
aus? Ausgehend von diesen einfachen Fragestellungen nähert sich der diesjährige Physikkurs 
dem spannenden Gebiet der Aerodynamik. 

Auch in diesem Jahr liegt der Schwerpunkt des Kurses auf vielfältigen Experimenten, die ihr 
selbst durchführen könnt. Natürlich soll dabei die Gelegenheit geboten werden, eigene Schwer-
punkte verfolgen zu können – aus diesem Grund ist das Kurskonzept relativ frei und nicht auf 
die Aerodynamik von Flugzeugen eingeschränkt. Nach einigen physikalischen und messtechni-
schen Grundlagen werden die Kräfte, die beim Fliegen auftreten, genauer behandelt. Das legt 
die Grundlagen sowohl für eher technische als auch für stärker physikalische Experimente, die 
das Themenfeld der Aerodynamik öffnen. Diese praktischen Kursteile werden laufend mit dem 
Eingangsexperiment der Papierflieger verknüpft. 
Let‘s flow!

Kursleitung:
Prof. Dr. Harald Löwe, Direktor des Schülerlabors „Mathe-Lok“ der Technischen Universität 
Braunschweig

Niklas Wulff, Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt, 
Stuttgart

Geisteswissenschaften
Geisteswissenschaften als unterschätzte Future Skills

Im Moment ist viel die Rede von den sog. Future Skills: Kompetenzen und Wissensbereiche, die in 
Zukunft für uns und unsere Gesellschaft von besonderer Bedeutung sein sollen. Klar, dass digitale 
Kompetenzen auf jeden Fall dazu gehören. Und sicher auch so etwas wie rationales, kritisches 
Denken. Hm, und gutes Kommunizieren dürfte auch ziemlich wichtig sein – aber geht es da mehr 
um soziale Fähigkeiten oder um das Erlernen von Regeln? Und wie sieht es mit Problemlösen aus? 
Oder Innovationspotential? Teamfähigkeit? Und spielen Kreativität oder die klassischen Künste 
dabei noch eine Rolle?

Man bekommt unterschiedliche Antworten auf die Frage nach den Future Skills – je nachdem, wen 
man dazu befragt. Das ist auch gut so, denn bei einer so wichtigen Angelegenheit wie unserer 
Zukunft sollten wir viele verschiedene Stimmen hören, bevor wir Entscheidungen treffen, oder? 

Lerne einige dieser Stimmen aus den Geisteswissenschaften kennen und finde heraus, welche 
Future Skills die Beschäftigung mit Kunst und Kultur, Sprache und Geschichte zu bieten hat!

Kursleitung:
Dr. Peter Gorzolla, Wissenschaftlicher Referent am Historischen Seminar der Goethe-Universität 
Frankfurt am Main

Antonia Lingens, Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Refugee Teachers Program, Universität Pots-
dam. B.A. Sozialwissenschaften & B. Ed. Englisch und Politische Bildung



Kunst und Kultur
Licht aus – Spotlight an! Ein HSAKA-Musical

Im Publikum wird es vollkommen still. Das Licht im Saal geht aus und auf der Bühne beginnt die Musik. 
Doch was muss alles passieren bis zu diesem Zeitpunkt? Lass es uns herausfinden! 

Dabei gibt es viel zu entdecken: Du wolltest immer schon einmal in die Bereiche Texten, Komponieren, 
Tanz oder Musikproduktion reinschnuppern? Dann bist Du bei uns genau richtig. Vollkommen egal, ob Du 
Dich auf oder doch lieber hinter der Bühne wohlfühlst; ob Du gerne Musik machst, tanzt, Texte schreibst 
oder schauspielerst. Gemeinsam tauchen wir ein in die Welt der Musicals und produzieren ein Bühnenwerk.  
Hier finden wir für Jede*n die richtige „Rolle“ – bis es dann schließlich heißt: „Licht aus – Spotlight an!“

Kursleitung:
Lisa Ochsendorf, Musikpädagogin, Chorleiterin, Pianistin, Frankfurt/Köln

Bernhard Plechinger, Komponist, Violinist, Instrumental- und Musikpädagoge, München

Mathematik
Von Daten, Fakten und Informationen – 
Eine Forschungsexpedition in den Zahlendschungel

“In God we trust; all others bring data” – W. E. Deming. 
Daten spielen in unserer Welt eine immer wichtigere Rolle – etwa bei industriellen Sensoren, Wetter- und 
Klimaprognosen oder unserem Social Media-Feed. Allerdings sind Daten ja zunächst nur ein Rohstoff, der 
mit Sinn versehen werden muss: Für unser heutiges wie zukünftiges Leben werden nicht nur Daten an 
sich benötigt, sondern auch ein souveräner und ethisch fundierter Umgang mit diesen. 

Wie lernen wir – als Menschen, aber auch KI-Systeme – aus und mit Daten? Wie gelingt es uns, aus Informa-
tionen korrekte Schlüsse zu ziehen? Und wie kommen wir von den Daten hin zu einem sinnvollen Handeln? 

Um diesen Fragen nachzugehen, laden wir euch ein auf eine Forschungsreise in die Welt der Daten. Im 
Mittelpunkt unserer Kursarbeit steht das selbstständige Erkunden von Daten zu einem (leider immer 
noch) aktuellen Thema: der Corona-Pandemie. Schließlich wurden hier weltweit unglaublich viele Daten 
gesammelt und Schlüsse gezogen. Wenn Du also wissen willst, welche Strategien belegbar funktioniert 
haben und du lernen möchtest, warum Fragen wie diese gar nicht so einfach zu beantworten sind, dann 
bist du hier genau richtig! 

Kursleitung:
Prof. Dr. Maximilian Moll, Stiftungsjuniorprofessur Operations Research – Prescriptive Analytics, Fakultät 
für Informatik, Universität der Bundeswehr München

Dr. Benedikt Weygandt, Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Mathematik, Didaktik der Mathe-
matik, Freie Universität Berlin

Wahlkurse
Neben dem Hauptkurs ist die Teilnahme an 
einem Wahlkurs Bestandteil der Schüler-
akademie. Auch hier wird intensiv gearbeitet 
und experimentiert, besondere Vorkennt-
nisse werden aber nicht vorausgesetzt. Wir 
ermuntern gern dazu, etwas Neues auszu-
probieren! 

Angeboten werden folgende 
Wahlkurse:

DER BAUM ALS UMWELTRETTER –  
HOLZVERARBEITUNG UND HOLZKUNST
Kursleitung: Rüdiger Kling

AM ENDE SIND WIR ALLE GESCHICHTEN… KREATIVES SCHREIBEN UND 
STORYTELLING
Kursleitung: Annika Walter

ENGLISCHE UND SCHOTTISCHE KONTRATÄNZE
Kursleitung: Eva Ricarda Lange

VON LATIN BIS SAMBA – MUSIZIEREN MIT CAJON, CONGA UND CAIXA
Kursleitung: Marius König

APOKALYPSE NOW? WELTUNTERGANG
VON DER BIBEL BIS ZUR KLIMAKATASTROPHE
Kursleitung: Mirjam Wulff

Die Kursbeschreibungen der Wahlkurse findest du unter hsaka.de/aktuell.



Teilnahmevoraussetzungen
Die Hessische Schülerakademie richtet sich an Schüler*innen 
allgemeinbildender Schulen in Hessen ab der 6. Jahrgangsstu-
fe, die in mindestens zwei der angebotenen Gebiete besonders 
interessiert und engagiert sind. Zur Bewerbung benötigst du 
eine gutachtliche Empfehlung einer Lehrkraft sowie ein per-
sönliches Motivationsschreiben.

Interdisziplinäre Projektarbeit  
& Partizipative Anteile
Unser pädagogisch geschultes Team bietet Dir ein abwechs-
lungsreiches Angebot an Freizeitangeboten und kursüber-
greifenden Aktivitäten an. Auf diese Weise lernst du die an-
deren Teilnehmer*innen und Lehrenden kennen und erhältst 
viele interdisziplinäre Impulse für ein Weiterdenken jenseits 
der Kursgrenzen. In den Projektarbeitsphasen geben wir Dir 
außerdem Zeit und Raum für ein gemeinsames Weiterarbei-
ten an diesen – oder anderen, selbstgewählten – Themen. 

Denn wir sind überzeugt: Wer an der Hessischen Schüler-
akademie teilnimmt, will nicht bloß Konsument*in sein, 
sondern hat immer auch selbst etwas zu sagen, zu gestalten, 
anzuleiten, zu teilen. Daher gibt es auch für deine eigenen 
Impulse vielfältige Freiräume, z. B. im Rahmen der Projekt-
arbeit, der kursübergreifenden Aktivitäten oder des täglichen 
Morgenplenums.

Bewerbung & Teilnahme
Folge bei deiner Bewerbung bitte der Anleitung unter 
hsaka.de/bewerbung
Du gibst dabei zwei mögliche Hauptkurse und zwei mög-
liche Wahlkurse an und begründest diese Präferenzen 
auch in deinem Motivationsschreiben mit einigen Sätzen. 
Bewerbung und Unterlagen müssen bis zum 28. Februar 
2022 vollständig eingegangen sein. Eine Benachrichtigung 
über Teilnahme und Kurszuteilung erhältst du innerhalb 
weniger Wochen. 

Die Durchführung der Akademie findet auf Burg Fürsten-
eck in der Rhön statt, einer modernen Begegnungsstätte 
an historischem Ort und in faszinierender Landschaft: für 
Bilder und weitere Infos siehe burg-fuersteneck.de. Die 
Unterbringung erfolgt in Mehrbettzimmern. Das Essensan-
gebot umfasst vegetarische, vegane, schweinefleischfreie 
oder allergiesensible Optionen. 

Die Kosten für die Teilnahme betragen nach Selbstein-
schätzung 690 bis 740€ pro Person. Im Preis inbegriffen 
sind Unterkunft auf Burg Fürsteneck, Vollpension, Freizeit-
aktivitäten, pädagogische Betreuung für zehn Tage sowie 
die Kursangebote inkl. deren inhaltliche Vorbereitung. Da 
die Teilnahme nicht billig ist, gibt es bei der Hessischen 
Schülerakademie einen Sozialfonds mit halben und ganzen 
Stipendien. Die Antragstellung für ein solches Stipendium 
muss ebenfalls bis zum 28. Februar erfolgen.

Corona? 
Die Schülerakademie ist derzeit als reine Präsenzveran-
staltung geplant. Für den Fall einer coronabedingten Ein-
schränkung der Belegungsgrenzen im Sommer werden ggf. 
Teile in hybrider Form stattfinden. Aktuelle Informationen 
hierzu werden stets auf hsaka.de veröffentlicht.

 
Die Hessische Schülerakademie für die Mittelstufe wird gefördert von

Beilstein-Institut zur Förderung 
der Chemischen Wissenschaften

Sulzbach


